
Den Strolch nach Lauterbach getragen 
LAUTERBACH (ge). Stell' dir vor, 
du Siehst mitten in Lauterbach 
und keiner kennt den Strolch. 
Auch Hohhaus, Hainigtunn oder 
Goldener Esel sucht man hier 
vergebens. 

Gerhard und Monika Fa­
tum mit ih ren Enkelkin­
dern Nele (8) und Lu kas 
(8) und ih rem Paten kind 
Anna (10) haben dafür ei­
ne Erklärung: Sie waren in 
Lauterbach auf der Ostsee-

Insel Rügen. ln dem klei­
nen Fischerort leben etwa 
500 Menschen. Von dem 
idyllischen Hafen in dem 
Ortsteil von l'utbus kann 
man mit der "Weißen Flot­
te" Boddenfah rten und 
weitere Ausflüge starten. 
Lauterbach wird auch für 
seinen geräucherten Fisch 
gerühmt. Eine Fürstin zu 
Putbus gab dem Ort einst 
seinen Namen. Sie war ei­
ne geborene von Lauter-

bach. Doch ob nun Lau­
terbach im Vogelsberg oder 
auf Rügen: ßeidc Orte sind 
wunderschön und fü r ihre 
Einwoh ner ein Stück uner­
setzliche Heimat. Und 
a uch der Strolch ist an der 
Ostsee kein Fremder meh r, 
seit Nele, An na, Lukas, 
Mon ika und Gerhard ihn 
von Lauterbach (Hessen) 
nach Lauterbach (Meck­
lenbu rg-Vorpommern) ge­
tragen haben. Foto: privat 


